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See the notice on TED website

469198-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Personenkraftwagen – Ausschreibung Rahmenvereinbarung Fuhrpark Leasing
OJ S 151/2024 05/08/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: LHM Services GmbH
E-Mail: felix.schuck@lhm-services.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Ausschreibung Rahmenvereinbarung Fuhrpark Leasing
Beschreibung: Die LHM-S benötigt für ihre Mitarbeiter*innen Flottenfahrzeuge für dienstlich 
veranlasste Fahrten, insbesondere für Fahrten zwischen Geschäftssitz und 
Bildungseinrichtungen. Ebenso ermöglicht die LHM-S ihren außertariflich Angestellten die 
Nutzung eines Geschäftswagens. Die Fahrzeuge dieses Fuhrparks sollen im Wege eines 
Rahmen-Leasingvertrags vom Leasinggeber beschafft werden. Auf Grundlage des Rahmen-
Leasingvertrages werden Einzel-Leasingverträge mit der LHM-S als Leasingnehmer 
abgeschlossen. Der aktuelle Rahmen-Leasingvertrag der LHM-S läuft zum 31.12.2024 aus, so 
dass die LHM-S möglichst ab 01.01.2025 einen neuen Leasinggeber für die Fahrzeuge ihres 
Fuhrparks benötigt.
Kennung des Verfahrens: 341f9d29-8851-4dc0-a3e4-ba0a1215e1c7
Interne Kennung: LHM-S EU02
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34110000 Personenkraftwagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 740 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Weitere Hinweise zum Verfahren: a) Die durch das eForms-
Formular in Ziffer 2.1.6 vorgegebenen Begriffe zu den Ausschlussgründen sind nicht 
maßgeblich. Die Frage eines Ausschlusses von Angeboten richtet sich nach geltendem 
deutschen Vergaberecht. Bitte beachten Sie zu den vorzulegenden Erklärungen und 
Unterlagen Ziffer 5.1.9 dieser Bekanntmachung. b) Das Risiko für den rechtzeitigen Eingang 
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der Bewerbungsunterlagen liegt beim Bewerber. Die Bewerbungsunterlagen werden nicht 
zurückgegeben. Teilnahmeanträge sind zwingend über die Funktion „Teilnahmeantrag 
abgeben“ des Vergabeportals zu übermitteln. Auf postalischem Wege sowie per E-Mail, per 
Telefax oder auch über die Bieterkommunikation des Vergabeportals übermittelte 
Teilnahmeanträge sind nicht zugelassen. Zusätzliche bzw. ergänzende 
Bewerbungsunterlagen auf Datenträgern werden nicht berücksichtigt. Die Unterlagen sind wie 
durch das Vergabeportal vorgesehen dort einzureichen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des Vergabeverfahrens
Konkurs: Insolvenz
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Mit 
Insolvenz vergleichbares Verfahren
Korruption: Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung
Vergleichsverfahren: Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Bildung krimineller Vereinigungen
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen umweltrechtliche 
Verpflichtungen
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung
Betrugsbekämpfung: Betrug oder Subventionsbetrug
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Menschenhandel, 
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung
Zahlungsunfähigkeit: Zahlungsunfähigkeit
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Insolvenz
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Rein nationale Ausschlussgründe
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Interessenkonflikt
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Wettbewerbsverzerrung wegen Vorbefassung
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Schwere Verfehlung
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Mangelhafte 
Erfüllung eines früheren öffentlichen Auftrags
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Verstöße gegen sozialrechtliche 
Verpflichtungen
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von 
Sozialversicherungsbeiträgen
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Einstellung der beruflichen Tätigkeit
Entrichtung von Steuern: Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern oder 
Abgaben
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Bildung terroristischer Vereinigungen
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Ausschreibung Rahmenvereinbarung Fuhrpark Leasing
Beschreibung: Die LHM Services GmbH (LHM-S) ist ein selbstständiges Tochterunternehmen 
der Landeshauptstadt München (LHM). Sie ist für die zeitgerechte Ausstattung der städtischen 
Einrichtungen (Schulen, Kindertageseinrichtungen und Sporteinrichtungen) mit Informations- 
und Kommunikationstechnik verantwortlich. Die Umsetzung erfolgt partnerschaftlich vor allem 
mit dem IT-Referat, dem Referat für Bildung und Sport und den betroffenen Bildungs- und 
Sporteinrichtungen der Landeshauptstadt München. Die LHM-S benötigt für ihre 
Mitarbeiter*innen Flottenfahrzeuge für dienstlich veranlasste Fahrten, insbesondere für 
Fahrten zwischen Geschäftssitz und Bildungseinrichtungen. Ebenso ermöglicht die LHM-S 
ihren außertariflich Angestellten die Nutzung eines Geschäftswagens. Die Fahrzeuge dieses 
Fuhrparks sollen im Wege einer Rahmenvereinbarung vom Leasinggeber beschafft werden. 
Auf Grundlage der Rahmenvereinbarung werden Einzel-Leasingverträge mit der LHM-S als 
Leasingnehmer abgeschlossen. Der aktuelle Rahmen-Leasingvertrag der LHM-S läuft zum 
31.12.2024 aus, so dass die LHM-S möglichst ab 01.01.2025 oder früher einen neuen 
Leasinggeber für die Fahrzeuge ihres Fuhrparks benötigt. Höchstabrufmenge für die 
Rahmenvereinbarung sind EUR 740.000,00 EUR (netto). Die genauen Bedingungen ergeben 
sich aus den Vergabeunterlagen, insbesondere der Leistungsbeschreibung (Vergabeunterlage 
B_01) und der Rahmenvereinbarung (Vergabeunterlage E_01 nebst Anlagen).
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34110000 Personenkraftwagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 740 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Klimaschutz, Vermeidung und 
Verminderung der Umweltverschmutzung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
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Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind die folgenden Unterlagen 
zum Nachweis der Eignung vorzulegen: A) Basisinformation zum Unternehmen des 
Bewerbers (Name, Sitz, Rechtsform, Gründungsjahr, Kontaktdaten) bzw. zu den an der 
Bewerbergemeinschaft beteiligten Unternehmen (Name, Sitz, Rechtsform, Gründungsjahr, 
Kontaktdaten, Leistungsanteil) (soweit zutreffend) (Formblatt C.1.); B) Eigenerklärung des 
Bewerbers, dass die in §§ 123, 124 GWB bzw. die in § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 
MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG genannten Ausschlussgründe nicht vorliegen bzw. 
Eigenerklärung für ausländische Bewerber, dass keine Ausschlussgründe vorliegen, die nach 
den Rechtsvorschriften des jeweiligen Landes mit §§ 123, 124 GWB bzw. § 21 AEntG, § 98c 
AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG vergleichbar sind (Formblatt C.2.); 
C) Eigenerklärung (soweit erforderlich) der Bewerbergemeinschaftsmitglieder zur 
gesamtschuldnerischen Haftung und Benennung desjenigen, der die Bewerbergemeinschaft 
vertritt einschließlich Nachweis der Vertretungsmacht (Formblatt C.3.). Bei 
Bewerbergemeinschaften sind die gem. Ziffer 5.1.9 lit. B und G und H geforderten Erklärungen 
und Nachweise von jedem Mitglied gesondert zu erbringen. D) Im Fall einer Eignungsleihe 
(soweit zutreffend): Eigenerklärung zur Eignungsleihe, einschließlich Verpflichtungserklärung 
des Unterauftragnehmers/sonstigen Dritten. Im Falle der Eignungsleihe (= Inanspruchnahme 
der Fachkunde oder Leistungsfähigkeit eines Unterauftragnehmers oder sonstigen Dritten) hat 
der Bewerber eine verbindliche Verpflichtungserklärung des jeweiligen Unternehmens 
vorzulegen, dass ihm die Mittel zur Verfügung stehen werden bzw. dass der Dritte die 
Leistung ausführen wird (§ 47 Abs. 1 VgV) sowie eine Erklärung der gemeinsamen Haftung 
des Bewerbers und des anderen Unternehmens für die Auftragsausführung entsprechend 
dem Umfang der Eignungsleihe (Formblatt C.4.). Jedes Unternehmen, dessen Kapazitäten 
der Bewerber für die Erfüllung eines oder mehrerer Eignungskriterien in Anspruch nehmen 
will, muss folgende Erklärungen vorlegen: a) Eigenerklärung des Bewerbers, dass die in §§ 
123, 124 GWB bzw. die in § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG und 
§ 22 LkSG genannten Ausschlussgründe nicht vorliegen bzw. Eigenerklärung für ausländische 
Bewerber, dass keine Ausschlussgründe vorliegen, die nach den Rechtsvorschriften des 
jeweiligen Landes mit §§ 123, 124 GWB bzw. § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 
SchwarzArbG und § 22 LkSG vergleichbar sind (Formblatt C.2.) b) Nachweis der Eignung des 
Unternehmens, dessen Kapazitäten der Bewerber oder Bieter für die Erfüllung eines oder 
mehrerer Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, in Bezug auf die Eignungskriterien 
entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe. (Verwendung des entsprechenden Formblatts 
(soweit vorhanden) je nachdem, welche Eignung in Anspruch genommen werden soll). Auf § 
47 Abs. 1 Satz 3 VgV wird ausdrücklich hingewiesen. Erfüllt ein Unternehmen diejenigen 
Eignungskriterien nicht, dessen Kapazitäten der Bewerber oder Bieter für die Erfüllung eines 
oder mehrerer Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, kann der Auftraggeber 
vorschreiben, dass der Bewerber oder Bieter das entsprechende Unternehmen ersetzen muss 
(§ 47 Abs. 2 VgV). Nimmt der Bewerber oder Bieter die Kapazitäten eines anderen 
Unternehmens im Hinblick auf die wirtschaftliche oder finanzielle Leistungsfähigkeit in 
Anspruch, kann der Auftraggeber eine gemeinsame Haftung des Bewerbers oder Bieters und 
des (jeweils) anderen Unternehmens entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe verlangen 
(§ 47 Abs. 3 VgV).
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind die folgenden Unterlagen 
zum Nachweis der Eignung vorzulegen: E) Betriebshaftpflichtversicherung in angemessener 
Höhe. Ein Nachweis der Betriebshaftpflichtversicherungsdeckung gem. § 45 Abs. 4 S. 1 Nr. 2 
VgV muss den Bewerbungsunterlagen beiliegen (Formblatt C.5.) ; F) Eigenerklärung über den 
Gesamtumsatz des Bewerbers in den letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahren 
(Formblatt C.6.) G) Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers mit vergleichbaren 
Dienstleistungen in den letzten drei (3) abgeschlossenen Geschäftsjahren (Formblatt C.7.). 
Vergleichbare Dienstleistungen sind Leistungen des Fahrzeug-Leasings.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind die folgenden Unterlagen 
zum Nachweis der Eignung vorzulegen: H) Fachliche Qualifikationen des Teilnehmers: Liste 
der wesentlichen in den letzten fünf (5) Kalenderjahren (seit 2019) erbrachten 
Dienstleistungen im Fahrzeug-Leasing unter Angabe von Leistungszeit, Auftragsgegenstand, 
Leistungsumfang (beauftragte Leistungsinhalte und Projektvolumen) sowie des Auftraggebers 
(eine Bescheinigung des Auftraggebers über erbrachte Leistungen ist hier nicht erforderlich). 
Diese Liste der Referenzen dient der Prüfung der fachlichen Eignung (§ 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV) 
(Formblatt C.8.) Mindestanforderungen: Mindestens gefordert ist die Vorlage von 3 (drei) 
Referenzen der Bereitstellung von mindestens 12 Kfz im Wege des Leasings und mit einer 
Laufzeit von mindestens 24 Monaten aus den letzten fünf Jahren (seit 2019). Es werden 
ausschließlich Referenzen berücksichtigt, deren Ausführung mindestens 12 Monaten vor Ende 
der Angebotsfrist begonnen wurde. Später begonnene Referenzaufträge erhalten keine 
Punkte. Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: 1. 
Auswahlkriterium ist die fachliche Qualifikation des Teilnehmers. Für die Auswahl der 
Bewerber gemäß § 17 Abs. 1 und Abs. 4, 51 VgV sind vom Bewerber fünf (5) Referenzen 
über vergleichbare Leistungen betreffend Bereitstellung von Dienst-/Firmen-Kfz im Wege des 
Leasings mit einer Laufzeit von mindestens 24 Monaten und aus den letzten fünf Jahren (seit 
2019) vorzulegen. Bitte verwenden Sie für die Angaben der zu wertenden Referenzen das 
Formblatt C.9. Die hier abgefragten Referenzen dienen der differenzierenden Wertung der 
beruflichen Leistungsfähigkeit. Auf § 47 Abs. 1 Satz 3 VgV wird hingewiesen. Bewertet werden 
max. fünf (5) Referenzen über vergleichbare Leistungen betreffend Bereitstellung von Dienst-
/Firmen-Kfz im Wege des Leasings mit einer Laufzeit von mindestens 24 Monaten und aus 
den letzten fünf Jahren (seit 2019). Die Teilnehmer mit der höchsten Punktzahl werden zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. Gewichtung der Auswahlkriterien (insgesamt maximal 100,00 
Punkte): Je Referenz können maximal 20 Punkte erreicht werden. Zu bewertende Kriterien je 
Referenz: a) Bereitstellung von Dienst-Kfz im Wege des Leasings mit mindestens 12 Kfz (5 
Punkte) b) Referenz umfasst gesetzlich und vom Hersteller vorgeschriebene Wartungs- und 
Instandhaltungsarbeiten mit saisonalem Radwechsel (5 Punkte) c) Bereitstellung einer 
Servicehotline 24/7 (5 Punkte) d) Referenz umfasst Mobilitätsgarantie mit Fahrzeugabholung 
am Ort des Ausfalls (5 Punkte) 2. Hinweise zur Wertung a) Je Referenzprojekt können somit 
max. zwanzig (20) Punkte, bei max. fünf (5) zu wertenden Referenzprojekten max. hundert 
(100) Punkte (5 x 20 Punkte) erreicht werden. b) Ein geringerer Leistungsumfang in Bezug auf 
einzelne Kriterien führ dazu, dass die jeweiligen Punkte insgesamt nicht vergeben werden. c) 
Eine fehlende Referenz führt nicht zum Ausschluss. d) Es werden ausschließlich Referenzen 
bewertet, deren Ausführung mindestens 12 Monaten vor Ende der Angebotsfrist begonnen 
wurde. Später begonnene Referenzaufträge erhalten keine Punkte. e) Erzielen mehrere 
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Teilnahmeanträge die gleiche Punktzahl und stehen damit auf dem gleichen Rang, sind aber 
weniger Plätze im begrenzten Bewerberkreis, der zur Angebotsabgabe aufgefordert wird, zu 
vergeben, so erfolgt die Vergabe der Plätze durch Losentscheid.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Servicekonzept
Beschreibung: Servicekonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Lieferzeit Erstabruf Flottenfahrzeuge
Beschreibung: Lieferzeit Erstabruf Flottenfahrzeuge
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preiskriterium
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/341f9d29-8851-4dc0-a3e4-ba0a1215e1c7

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 12/10
/2024
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/341f9d29-8851-4dc0-a3e4-ba0a1215e1c7
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/09/2024 12:00:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/341f9d29-8851-4dc0-a3e4-ba0a1215e1c7
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/341f9d29-8851-4dc0-a3e4-ba0a1215e1c7
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/341f9d29-8851-4dc0-a3e4-ba0a1215e1c7
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/341f9d29-8851-4dc0-a3e4-ba0a1215e1c7
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Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 119 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei. Die Zulässigkeit von Nachforderungen richtet sich nach aktuellem 
deutschem Vergaberecht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Öffentliche Aufträge und Konzessionen dürfen 
nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen 
Bezug zu Russland im Sinne von Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 aufweisen. 
Jeder Bieter muss daher mit dem Angebot die Erklärung zum Nichtvorliegen eines 
entsprechenden Russlandbezugs abgeben (Formblatt D.2). Sollte es sich bei dem Bieter um 
eine Bietergemeinschaft handeln, so muss die Erklärung für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft gesondert abgegeben werden. Dies erfolgt durch gesonderte Eintragung 
der Mitglieder in die benannten Felder.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung, teilweise mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb, teilweise ohne 
erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: LHM 
Services GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: LHM Services GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)



469198-2024 Page 8/9

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: LHM Services GmbH
Registrierungsnummer: 13427
Postanschrift: Sapporobogen 6-8
Stadt: München
Postleitzahl: 80637
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: felix.schuck@lhm-services.de
Telefon: +49 1735649441
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: 97371d15-f5f3-443a-a47e-4f6aafa18844
Postanschrift: Maximilianstraße 33
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 341f9d29-8851-4dc0-a3e4-ba0a1215e1c7  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

mailto:felix.schuck@lhm-services.de
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Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/08/2024 07:35:00 (UTC+00:00) 
Westeuropäische Zeit, GMT
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 469198-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 151/2024
Datum der Veröffentlichung: 05/08/2024
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